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Schlagzeilen am 15.10.2006

Hildesheim – Die Schweizer können die
Koffer packen 

Die Sieger des Akkuschrauber-Rennens: Robert
Hoffmann, Gunar Hambrecht und Tilman 
Österwitz mit ihrem Renngerät. 
Foto: Gossmann

(cwo) Mobilität, dein Name sei Akkuschrauber. Daran gibt’s seit Sonnabend
keine Zweifel mehr. 2000 Zuschauer beim Rennen der Designer-Seifenkisten mit
Werkzeugantrieb wurden zu Zeugen. Sahen düsende Schubkarren, Reisekoffer
und Dragster-Rollstühle. Und vor allem: Einen überlegenen Heimsieg der
Design-Studenten von der HAWK. 
Der junge Mann mit der ledernen Motorradfahrermütze stapelt tief. Oder blufft er?
„Man soll sich nicht zu weit aus dem Fenster lehnen“, antwortet Tilman Österwitz
jedenfalls auf die Frage nach den Siegchancen seines Teams. Es ist Sonnabend,
18 Uhr, und gerade haben der Produktdesigner von der HAWK und seine
Kumpels vom „Team 30+“ locker die Rennen der Vorrunde im Flughafen-Hangar
gewonnen. Aber die Endläufe kommen noch – und wer weiß schon, ob der
Antrieb durchhält? 
Der besteht bei allen elf Starten aus einem unfrisierten, handelsüblichen
Akkuschrauber. Wie immer, seit HAWK-Professor Andreas Schulz den skurrilen
Designer-Wettbewerb aus der Taufe hob. Von den vorangegangenen drei
Auflagen, die eher Tüftlertreffs auf dem Hinterhof der Hochschule an der
Kaiserstraße glichen, unterscheidet sich das Rennen 2006 aber deutlich. Es ist
zu einem Spektakel geworden, die Studenten der Fachrichtung „Advertising
Design“ haben die große Marketing-Maschine angeworfen, mit der Firma
Black&Decker einen Hauptsponsor ins Boot geholt, eine Tribüne in den
Flughafen-Hangar gestellt und reichlich T-Shirts bedrucken lassen. 
„Sensationell“, jubelt HAWK-Sprecherin Sabine zu Klampen über all die Werbung
fürs Renommee ihres Arbeitgebers. Vier Fernsehteams. Und all die
Zeitungsreporter! 
Die sehen Studenten aus ganz Deutschland und der Schweiz. Die Truppe von
der FH Münster, zum Beispiel: unterwegs im gelben Dragster-Rollstuhl „Pussy’s
Waggon“, mit gar nicht mal unerotischen Tigerfell-Applikationen. Oder das Team 
„Flitzekacke“, das für die HbK Braunschweig von der Startrampe auf den 140
Meter langen Rundkurs rollt – im schweren Schubkarren-Mobil aus Baumarkt-
Bauteilen. 
Wer am Ende die Nase vorn haben will, muss aber nicht nur schnell sein. Idee,
Gestaltung und Darstellung des Teams in der Boxengasse spielen auch eine
Rolle. Und hier wird die Gruppe „Xulu“ der Fachhochschule Nordwestschweiz in
Aarau ein gewichtiges Wörtchen mitreden, das ist von vornherein klar. Sie sind
zwar nicht die Schnellsten (6. Platz), punkten aber in der Design- und der
Publikumswertung. Latschen im lässig-grauen Geschäftsmann-Chic auf die
Rennstrecke. Im Schlepptau einen fetten Koffer, der – aufgeklappt und
auseinander gezogen – ganz gut abdüst. 
Für Fahrer Tilman Österwitz und seine „30+“-Kommilitonen Gunar Hambrecht
und Robert Hoffmann sind die Koffer-Schweizer aber keine Konkurrenz. Selbst
die schnellen Offenbacher „Drillas“ und die „Flitzekacke“-Jungs aus
Braunschweig haben im Finallauf das Nachsehen. Österwitz kann sich sogar
einen kleinen Sturz leisten – über die Ziellinie rollt er unter dem tosenden
Applaus trotz allem mit deutlichem Vorsprung. Jahrelange Akkuschrauber-
Erfahrung zahlt sich eben doch aus. 
Gesamtwertung: 1. Platz: Team „30+“; HAWK Hildesheim; 2. Platz: Team „Xulu“,
FH Nordwestschweiz; 3. Platz: Team „Flitzekacke“, HbK Braunschweig.
Publikumswertung: 1. Platz: Team „30+“; 2. Platz: Team „Xulu“; 3. Platz: Team 
„FourSpin“, HAWK Hildesheim. Geschwindigkeitswertung: 1. Platz: Team „30+“;
2. Platz: Team „ Flitzekacke“; 3. Platz: Team „Drillas“, HfG Offenbach.
Jurywertung: 1. Platz: Team „Xulu“; 2. Platz: Team „ 30+“ ; 3. Platz: Team 
„Drillas“. 
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